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Maibaumverlosung

am Wahltag
7. Juni

Informationen zur EU-Wahl
auf Seite 3 der INFO

Der „Tag der offenen Tür“ mit Maibaumverlosung der   FF St. Martin
findet am Sonntag, 7. Juni 2009, dem Tag der EU-Wahl statt.

Die  FF Troßkolm verlost ihren Maibaum im Gasthaus Kraxberger
am Sonntag, 14. Juni 2009 um 11:00 Uhr.

Foto: Langmaier
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GEMEINDE

Aus dem Gemeinderat
Die 2-Raum-Gemeindewohnung im Objekt
Diesseits 184 wurde an Wolfgang Mayer,
Breitenaich 39, vergeben.

Die Marktgemeinde ist seit Jahren darauf
bedacht, die Verkehrssicherheit für Fußgänger
zu verbessern. Zahlreiche Gehsteige wurden
bereits errichtet beziehungsweise ausgebaut.
Für heuer ist in Zusammenarbeit mit der
Straßenmeisterei Obernberg die Errichtung des
Gehsteiges vom ehemaligen Stieglbräu
zum Kaufhaus Schlecker geplant. Die
Grundstücksablöseverhandlungen wurden
bereits durchgeführt. Die Bauarbeiten sollen im
Herbst durchgeführt werden.

Für nächstes Jahr hat sich die Gemeinde den
Bau des Gehsteiges auf den Troßkolm
vorgenommen. Die Planungsarbeiten für dieses
Vorhaben laufen bereits. Als nächster Schritt sind
seitens des Bauausschusses Gespräche mit
den Grundanrainern notwendig.

Am Donnerstag, 28. Mai 2009, fand im Martinus-
Saal die konstituierende Sitzung des Vereines
„L(i)ebenswertes St. Martin im Innkreis“ statt.

Folgende Hauptfunktionäre wurden gewählt:

Dazu haben sich eine ganze Reihe St. Martiner-
innen und St. Martiner bereit erklärt, in den
Arbeitskreisen als Beiräte an der Entwicklung
unserer Marktgemeinde mitzuarbeiten.

Folgende Arbeitskreise wurden gebildet:

L(i)ebenswertes St. Martin

Gehsteige

Kinderspielplatz
Der Brunnen am Kinderspielplatz ist kaputt  und
es wird noch einige Wochen dauer n, bis eine
neue Pumpe montiert werden kann.

Zur Erinnerung: Nur Kinder bis 12 Jahre und
Begleitpersonen dürfen den Spielplatz benützen.
Von 20:00 bis 08:00 Uhr ist der Aufenthal t im
gesamten Spielplatzgelände generell verboten.
Weil  sich immer wieder Unbefugte am
Spielplatz aufhalten, die ihren  Abfall liegen
lassen und den Platz verwüsten, führt die Polizei
regelmäßig Kontrollen durch.

Obmann Novak Clemens, Dr. 
ObmannStv. Kraxberger Matthias 
Schriftführer Langmaier Joachim 
Schriftführer Stv. Mayer Maria 
Kassier Redhammer Andreas 
Kassier Stv. Furthner Gregor, Mag. 
Rechnungsprüfer Aichinger Manfred und 

Greil Johann 
 

Arbeitskreis Arbeitskreisleiter 
Ortsentwicklung Dr. Clemens Novak 
Kultur - Soziales Notburga Ertl 
Wirtschaft - Verkehr 
-Tourismus 

Andreas Redhammer 

 

Sollte jemand Interesse haben, in einem
dieser Arbeitskreise unseren Ort und das
Leben in unserem Ort mitzugestalten, dann
bitte bei Dr. Novak, im Marktgemeindeamt
oder dem/der jeweiligen ArbeitskreisleiterIn
melden. Die  Arbeitskreis-Sitzungen finden
jeweils an einem Donnerstag statt, die Termine
werden an der Amtstafel  des Markt-
gemeindeamtes bekannt gegeben.

Jung und Alt sind herzlich dazu eingeladen.

Die erste Sitzung des Arbeitskreises Wirtschaft,
Verkehr & Tourismus f indet bereits am
Donnerstag, 4. Juni 2009, im Gasthaus
Kraxberger um 19:30 Uhr statt.

Förderungen im Rahmen des Vereines gibt es
für „Der Hausbaum“ und „Der grüne Gastgarten“.
Antragsformulare und Informationen finden Sie
unter www.liebenswertes-ooe.at sowie bei
Dr. Clemens Novak und im Marktgemeindeamt.
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EU - WAHL / ÄRZTEDIENST

EU Wahl 2009
Die Wahl zum Europäischen Parlament findet am Sonntag, 7. Juni 2009 statt.

Wahlberechtigt sind alle EU-BürgerInnen mit
Hauptwohnsitz in Österreich, die spätestens
am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet
haben (wer am 7. Juni 1993 oder früher geboren
wurde). Österreichische Staatsbürgerinnen und
Staatsbürger werden automatisch in der
Europa-Wählerevidenz der für sie zuständigen
Gemeinde geführt. Auslandsösterreicher
Innen und EU-BürgerInnen nichtöster-
reichischer Staatsbürgerschaft  mit Haupt-
wohnsitz in Österreich sind nur dann wahl-
berechtigt, wenn sie vor dem 31. März 2009
einen „Antrag auf Eintragung“ gestel lt haben.
Dieser ist dann für 10 Jahre gültig.

Die Stimmabgabe kann auch mittels Wahlkarte
in einem „fremden“ Wahllokal innerhalb
Österreichs oder per Briefwahl erfolgen.

Die Interessen von rund 500 Millionen Menschen in 27 Mitgliedsstaaten werden von den
direkt gewählten Mitgliedern des EU-Parlaments vertreten.  Durch das EU-Parlament werden
mehr als 60 % aller Gesetze beschlossen, die Kommission gewählt, der EU-Haushal t
verabschiedet und über Neubeitritte entschieden.
Nützen sie Ihr demokratisches Wahlrecht und entscheiden sie mit, wer die Interessen
der Österreicher in der EU vertritt. Gehen sie bitte am 7. Juni zur Wahl.

In St. Martin ist das Wahllokal im Martinus-
Saal in der Landesmusikschule (beim
Kreisverkehr). Das Wahllokal ist
behindertengerecht mit dem Lift  zu
erreichen und von 08:00 bis 13:00 Uhr
geöffnet.

Wahlkarten können bis zum vierten Tag vor der
Wahl schriftlich (E-Mail Adresse: meldeamt@st-
martin-innkreis.ooe.gv.at; FAX: 07751/8255-14)
oder bis zum zweiten Tag vor der Wahl
persönlich beantragt werden.

Bei Europawahlen gibt es nur einen Wahlkreis,
welcher das gesamte Bundesgebiet abdeckt. In
Österreich ist die Wahlbehörde im
Bundesministerium für Inneres angesiedelt:
www.bmi.gv.at/wahlen.

Bürgermeister OSR Kurt Höretzeder

Änderungen vorbehalten!

06.06.2009 - 07.06.2009 Breitwieser Eva, Dr.     4984 Weilbach, Nr. 1 
07757/6060, Handy 0664/1442380 

11.06.2009 Breitwieser Eva, Dr.   4984 Weilbach, Nr. 1 
07757/6060, Handy 0664/1442380 

13.06.2009 - 14.06.2009 Nentwich Peter, Dr.  4982 Obernberg am Inn 
07758/30264 Handy 0664/3238488 

20.06.2009 - 21.06.2009 Dr. Thomas Plunger     07758/2253 
4982 Obernberg am Inn, Kirchenplatz 11 

27.06.2009 - 28.06.2009 Novak Clemens, Dr.     07751/8421 
4973 St. Martin im Innkreis, Diesseits 183 

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst
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Essen auf Rädern

ROTES KREUZ
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ESSEN AUF RÄDERN
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Die nächste Mutterberatung findet am
Montag 29. Juni 2009 von 14:30 bis
16:30 Uhr statt.

Tagesmütter

TAGESMÜTTER / BLUTSPENDE / MUTTERBERATUNG

Mutterberatung

Blutspendeaktion

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur

BLUTSPENDEAKTION
der  Marktgemei n de ST . MA R TI N I M I NNKREI S

Montag, 8. Juni 2008 von 15:30 bis 20:30 Uhr
in der Mehrzweckhalle

Spende Blut – Rette Leben!

Reisepässe
Alle Reisepassanträge (auch Anträge mit
Fingerprint ) können jetzt wieder beim
Marktgemeindeamt gestellt werden. Eine
vorherige Anmeldung wäre gut, weil die
Fingerprintabnahme etwas mehr Zeit in
Anspruch nimmt. Bitte ein Passfoto und den
alten Reisepass sowie € 69,90 zur
Antragstellung mitbringen.
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RUHEZEITEN / KLOSTER ST. ANNA

Ruhezeiten im bewohnten Gebiet
In St. Martin war es bis jetzt noch nicht nötig für
Ruhezeiten eine eigene Verordnung durch die
Gemeinde zu erlassen, weil die Bewohner diese
Probleme immer untereinander geregelt haben.
Wenn jeder Rücksicht auf den Anderen nimmt,
müsste eine Vereinbarung auch möglich sein.

In letzter Zeit gibt es aber über Nachbarn, die spät
am Abend oder an Sonn- und Feiertagen Rasen
mähen, immer wieder Beschwerden beim
Gemeindeamt. Falls diese Nachbarprobleme nicht
untereinander geklärt werden können und es
weiterhin zu diesen massiven Beschwerden
kommt, müsste der Gemeinderat eine Verordnung
erlassen, in der Ruhezeiten festgelegt werden.
Verstöße dagegen könnten dann polizeilich
geahndet und mit Strafen belegt werden.

Die Stadt Ried im Innkreis hat folgende Regelung
der Ruhezeiten, die man als Richtlinie auch für
St. Martin verwenden könnte:
An Wochentagen  0:00 Uhr - 6:30 Uhr und  20:30 -
24:00 Uhr, an Samstagen 0:00 - 9:00 Uhr, von 12:00

- 14:00 Uhr und von 19:30 - 24:00 Uhr und an
Sonn- und Feiertagen zur Gänze.

Im Sinne einer guten Nachbarschaft sollten
alle Bewohner bei Arbeiten oder Tätigkeiten,
die Lärm, Schmutz oder Geruch verursachen,
darauf achten, dass Nachbarn oder  Anrainer
nicht unnötig belästigt und belastet werden.
Wenn sie beabsichtigen, ein Fest zu feiern, steigt
die Toleranzgrenze der Nachbarn normalerweise,
wenn diese vorher informiert wurden. Besonders
in Mehrfamilienhäusern ist der Bewohner neben,
unter oder über Ihnen dankbar, wenn sie den
Fernseher oder das Radio auf Zimmerlautstärke
einstellen.

Ein Appell an unsere jungen St.Martiner-
Innen:  Bitte nicht  mit dem Moped immer wieder
die gleiche Runde oder Straße fahren; nicht extra
laut Gas geben; bitte das Moped abstellen, wenn
ihr euch zu einer „Plauderrunde“ trefft; im
Freizeitbereich beim Schwimmbad nicht mit dem
Moped oder Fahrrad fahren.

Bitte der Schwestern vom Redemptoristinnen-Kloster St. Anna, Ried
Die Schwestern haben ihr Leben in den Dienst an
Gott und den Menschen gestellt. Es wird von Jahr
zu Jahr schwieriger ihren Lebensunterhalt und die
Mittel für die Erhaltung des Klosters und der Kirche
durch ihrer Hände Arbeit zu verdienen. Trotz der
Unterstützung helfender Hände und durch
Geldspenden. Daher starten die Schwestern eine
Sammelaktion. Das dabei einlangende Material
soll sortiert, aufbereitet und dann verkauft werden.

Gesucht werden
• Briefmarken in allen möglichen Variationen,
alte und neue, auch ganz alltägliche, auf Briefen,
Briefstücken oder lose, gerne natürlich auch ganze
Alben oder Sammlungen
• gut erhaltenes Briefmarkensammel-Zubehör
• Post- und Ansichtskarten, von alt bis neu, mit
und ohne Briefmarke
• Münzen und alte Geldscheine
• Heiligen- und Sterbebildchen

Bitte geben Sie Ihre Spende im Pfortenraum des
Klosters ab oder schicken Sie diese an:

Redemptoristinnen Kloster St. Anna
4910 Ried, Braunauer Straße 8

Nähere Informationen über das Kloster und den
Verlauf der Aktion erhalten Sie auf der Homepage:
www.redemptoristinnen.at.
Besonders eifrige Sammler werden, falls von
diesen gewünscht, dort sehr gerne auch
namentlich erwäht. Auch mit Geldspenden  auf das
Konto Nr. 1446 bei der Sparkasse Ried-Haag
Bankleitzahl: 20333 können Sie helfen.

Im Namen aller Redemptoristinnen in
St. Anna grüßt Sie freundlich
Sr. M. Jacinta Spindler

Foto: Redemptoristinnen
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Maibaumverlosung

Auf Ihren geschätzten Besuch freuen sich
die Kameraden der FF St. Martin.

Veranstaltung bei jeder Witterung im Feuerwehrhaus.
Der Erlös dient zum Ankauf von Ausrüstungsgegenständen.


